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Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Datum 

Mitglieds-Nr.: 7 Po/MS 06.07.2023 

Keine Pflicht zur SOKA-Mitgliedschaft für DA-Mitgliedsbetriebe und 
keine Verpflichtung zum Bau-Mindestlohn  

Sehr geehrter Herr Viqa, 

hiermit bestätigen wir Ihnen, dass Sie unter o.a. Mitglieds-Nr. seit dem 26.11.1997 Mitglied im 
Deutschen Abbruchverband e.V. sind und stellen Ihnen nachfolgend die aktuelle rechtliche Si-
tuation bzgl. der Befreiung von der SOKA-Pflicht sowie der Befreiung von einer Mindest-
lohnverpflichtung für Mitgliedsbetriebe des DA dar.  

Von der Zwangsmitgliedschaft in der SOKA-Bau sind unsere Mitgliedsbetriebe ausgenommen. 

In der „Bekanntmachung über die Allgemeinverbindlicherklärung eines Tarifvertrags für das Bau-
gewerbe (VTV)“ vom 07. Mai 2019, veröffentlicht im Bundesanzeiger AT vom 17. Mai 2019, ist 
in Ziff. 4 Nr. 2 geregelt, dass von den diesem allgemeinverbindlichen Tarifvertrag zur Sokazuge-
hörigkeit an und für sich unterliegenden Abbruchbetrieben aber diejenigen ausgenommen sind, 
die Mitglied sind im Deutschen Abbruchverband.  

Dieselbe Befreiung gilt für unsere Mitglieder durch die „Bekanntmachung über die Allgemein-
verbindlicherklärung eines Tarifvertrags für das Baugewerbe (BRTV)“ vom selben Tag im selben 
Bundesanzeiger auch hinsichtlich des Bundesrahmentarifvertrags Bau.  

Mangels Tarifunterworfenheit unter die maßgeblichen SOKA-Bau-Tarifverträge können und 
müssen unsere Mitgliedsbetriebe von daher weder eine Bescheinigung über ordnungsgemäß 
abgeführte Beiträge an die SOKA-Bau bzw. eine sog. Negativbescheinigung der SOKA-Bau bei-
bringen. 



 

 

Vergleichbares gilt für die Verpflichtung zur Zahlung des allgemeinverbindlichen Bau-Mindest-
lohnes. 
Die zurzeit geltende „Zwölfte Verordnung über zwingende Arbeitsbedingungen im Baugewerbe“ 
(12. BauArbbV) vom 23.04.2021, regelt den Anwendungsbereich für die allgemeinverbindlichen 
Mindestlöhne im Baugewerbe. (ab 01.01.2021: 12,85€ in der LG 1 – West und Ost). 
 
Grundsätzlich werden davon auch Spreng-, Abbruch- und Enttrümmerungsarbeiten erfasst.  
 
Allerdings ist in § 2 Absatz 4 Nr. 2 dieser 12. Verordnung ausdrücklich geregelt, dass die Min-
destlöhne des Baugewerbes nicht gelten für solche Abbruchbetriebe, die Mitglied sind im Deut-
schen Abbruchverband. 
 
D.h., unsere Mitglieder fallen auch nicht unter den Geltungsbereich des TV Mindestlohn Bau, 
wohl aber sämtliche Abbruchfirmen, die nicht bei uns Mitglied sind. 
 
Für unsere Mitgliedsbetriebe gelten vielmehr der BundesentgeltTV Abbruch und der RahmenTV 
Abbruch und weiterer Tarifverträge, alle abgeschlossen zwischen dem Deutschen Abbruchver-
band e.V. und der IG BAU. Diese TVe sind nicht für allgemeinverbindlich erklärt worden. 
 
Wir hoffen Ihnen mit vorstehenden Ausführungen behilflich gewesen zu sein und verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen 
Deutscher Abbruchverband e.V. 
Geschäftsführung 
 
Gez. RA Andreas Pocha 

 
 


